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Liebe Leserin, 
           lieber Leser,

„Auf der Suche …“ ist ein uraltes Bild für die pilgernde 
Kirche, die unterwegs ist, also eben nicht ein für alle 
Mal an einem bestimmten Punkt stehen bleibt. 

Aber auf welchem Weg ist unsere Kirche denn? Bei 
den meisten Nachrichten und Äußerungen, die zu 
hören sind, kann man bestenfalls den Kopf schütteln 
oder doch eher zwischen Entsetzen und Resignation 
pendeln.

Aber Kirche ist gerade nicht nur „Vatikan“ oder „Köln“. 
Kirche ist eben auch und gerade hier in Godorf, 
Immendorf, Meschenich und Rondorf oder irgend-
wo anders, direkt vor Ort eben. Und hier ist etwas in 
Bewegung. Und hier ist etwas in Bewegung. In diesem 
Pfarrbrief lesen Sie von Festen, die hier stattfinden, 
oder von den Ministranten in der Gemeinde oder von 
der Seniorengemeinschaft oder von der Kolping-Ge-
meinschaft usw., usw.

Alle diese Jungen und Alten sind hier, vor Ort, auf dem 
Weg als Kirche – und gottseidank häufig genug nicht 
in der Richtung der „alten Männer da oben“. Es bleibt 
die Hoffnung, dass es schlussendlich dieser Weg ist, der 
sich durchsetzt. Und auch wenn dieser Wunsch immer 
wieder einen Dämpfer erhält: Die Hoffnung, dass der 
Geist weht, wo er und nicht Kirchenrecht das festlegen 
will, gehört zum Wesenskern unseres Glaubens, den wir 
uns einfach nicht nehmen lassen wollen …

Carlo Bollenbeck

Editorial



Gemeinde Heilige Drei Könige, Köln
Kirchort: St. Servatius Immendorf

Herzliche Einladung 
zum Seniorencafé

Miteinander   
Jeden ersten Montag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr 
im Pfarrsaal von St. Servatius, Immendorf, 
Immendorfer Hauptstr. 22

Bei Kaffee oder Tee und Kuchen gibt es Zeit 
miteinander zu erzählen und Zeit für ein 
fröhliches Programm.

Bitte erzählen Sie auch gerne Ihren Nachbarn 
und Freunden davon und bringen sie gerne mit.

Kostenbeitrag: 3,00 Euro.

Für das Vorbereitungsteam, dass sich schon 
sehr auf Ihr Kommen freut,

Seniorencafé-Termine
2022: 5. Dezember

2023:   9.  Januar • 6. Februar • 6. März
    3. April • 8. Mai • 5. Juni

Ihre 

Hiltrud Görres
Gemeindereferentin



Pastoralteam I Grußwort
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Wer SUCHET, der FINDET

Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes,

langsam aber sicher, nach eineinhalb Jahren Heilige Drei Könige, lerne 
ich „meine“ Gemeinde kennen. Hilfreich ist dabei auch die zuletzt ent-
spannte Lage bezüglich der Corona-Pandemie. Wir konnten uns 
begegnen und finden. 

Das Suchen nach dem, was denn unsere vier Kirchorte 
ausmacht und wer hier lebt, habe ich als sehr loh-
nend empfunden. Ob in den Gottesdiensten, bei Fes-
ten, die wirklich feste gefeiert wurden (Pfarrfest im 
Sommer, Spätsommerfest im Herbst ,…) oder in den 
kleinen Begegnungen beim Tee, Kaffee und auch beim 
Spaziergang mit meinem Hund – ich habe viele Menschen 
kennenlernen dürfen. Danke, dass Sie sich finden ließen. 

Sie haben mich noch nicht gefunden? Und ich Sie auch nicht? Es 
bleibt ja noch Zeit zum Suchen. Suchen ist eh eine schön spannende 
Tätigkeit. Nie kann man sicher sein, was man oder wen man entdeckt, 
aber oft ist es nicht nur überraschend, sondern wirklich lohnend schön. 

Es gibt viel zu suchen und hier im Pfarrbrief werden einige Spuren ge-
legt. Nur wer sich auf die Suche begibt wird finden. Wenn Jesus uns in 
seine Nachfolge ruft und wir seine Spuren im Leben suchen und ihnen 
folgen, werden wir bereichert. Da können Sie mir vertrauen, es gibt viel 
zu entdecken hier bei uns an Ereignissen, Orten und selbstverständlich 
Menschen. Gerade die Menschen machen unsere Gemeinde so lebens-
wert, und wir sollten keinen verlorengeben, sondern jeden suchen und 
nachgehen.

Ihnen Neugierde und Freude im Entdecken und natürlich ein gesegne-
tes Weihnachten mit der Freude, Gott selbst im Suchen zu begegnen.

Das wünsche ich Ihnen im Namen des ganzen Pastoralteams und allen 
Angestellten

Ihr Christoph Hittmeyer, Pfarrer



Auf der Suche ...
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AUF DER SUCHE … 
bin ich häufig im Radio am Abend: nach Klassischer Musik (z. B.  
W. A. Mozart …), die zur Ruhe kommen lässt. Oder ich suche Wortbei-
träge zu Themen des alltäglichen Lebens von Menschen, zum Beispiel 
„Wie werden sie mit den verschiedenen Ansprüchen im Alltag fertig?“ 
Besonders interessiert es mich, wenn Menschen mir erzählen, Gott ge-
höre bei Ihnen „im Leben dazu“, wie das geht …  Oder wenn sie sagen, 
für sie gebe es keinen „Gott“, ob das wirklich so ist …  
 
Jetzt hat gerade die Zeit begonnen – Advent / Weihnachten –  wo der 
Stress bei manchen erheblich ist, aber anders als sonst: Er schmeckt 
nach Lebkuchen, Lieder gehen zu Herzen, Karten und Briefe werden 
geschrieben ... Märkte und Basare strahlen eine Stimmung aus, die so 
nur in dieser Zeit zu haben ist. 
 
Ich meine, viele wären bewusst und unbewusst wieder auf der Suche, 
was uns an die „Heiligen Drei Könige“ aus dem Osten erinnern kann. 
Aber was suchen wir bloß …?  Wohltuendes: Ruhe, Stille bei Ker-
zenschein, Erinnerung an Früher, Zeit zum Lesen, zum Zuhören und 
Beisammensein, Heimat ... Wenn wir nicht eine Ahnung hätten von 
Eintracht, Harmonie, Frieden und „glückseliger Seele“, würden wir 
nicht suchen … – die Zeit dafür wird mitunter zum Geschenk. 
 
Ich sehe Advent / Weihnachten in Verbindung mit der Gott-Suche der 
Menschen, Gläubiger wie Nichtgläubiger. „Suchet den Herrn …,  Gott, 
solange er sich finden lässt.“, heißt es in der Bibel. Gott wartet nicht 
nur; er macht sich auf, uns zu besuchen und anzukommen bei uns. 
Eine gute Zeit des Advent! 

Reinhold Steinröder, Pfarrer
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Auf der Suche  
nach Verstärkung 

Sie suchen eine spannende Herausforde-
rung? Das Miteinander in einem enga-

gierten Team? Sie haben Freude daran, im 
Gemeindeleben aktiv mitzumachen? 

Wir, das Redaktionsteam, möchte sich 
verstärken und sucht für die Mitarbeit 
neue Mitgliederinnen und Mitglieder. 

Wenn Sie kreativ sind, gerne Fotos ma-
chen, Gespräche führen oder gerne schrei-
ben, vielleicht sogar die Redaktionsarbeit 
kennen, freuen wir uns, wenn Sie mit uns 
Kontakt aufnehmen.

Wir treffen uns viermal im Jahr zu den 
Redaktionssitzungen, die Korrektur- und 
Recherche-Arbeiten finden am heimi-
schen PC statt. Melden Sie sich einfach 
oder sprechen ein Mitglied des Redakti-
onsteam an, falls Sie sich eine Mitarbeit 
vorstellen können oder Fragen haben.  

Wir bedanken uns bei allen, die an diesem 
Pfarrbrief mitgewirkt, mitgeschrieben und 
mitverteilt haben, und wünschen Ihnen, 
Euch und allen Leserinnen und Lesern ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. 

Für das Jahr 2023 alles Gute

Ihre Pfarrbriefredaktion
E-Mail: redaktion@heilige-drei-koenige.de

Auf der Suche 
nach…
… Pfarrbriefausteilerinnen und 
Pfarrbriefausteilern in unseren 
vier Kirchorten, Meschenich, 
Godorf, Immendorf und Rondorf

         Ganz nach dem Motto: 
         Viele Hände,  schnell ein Ende
 

Der Pfarrbrief ist neben den Schaukästen, 
den wöchentlichen Pfarrnachrichten, 

die in unseren Kirchen ausliegen, und der 
Homepage: www.heilige-drei-koenige.de  
eine sehr wichtige Hilfe, viele Menschen gut 
über unsere aktive und lebendige Gemeinde 
und unsere vielfältigen Angebote und Hilfen 
zu informieren. SIE würden dabei helfen, 
dass er in die Haushalte gebracht wird.
 
Unser Pfarrbrief erscheint zwei Mal im Jahr 
– also vor Pfingsten und vor dem 1. Advent.

Wenn Sie sich genauer informieren möchten 
oder mithelfen mögen, ein paar Pfarrbriefe 
zu verteilen, wenden Sie sich gerne an:
Gemeindereferentin Hiltrud Görres.

Schon jetzt ganz herzlichen DANK
  

Tel: (0 22 36 - 3 02 90 52)
E-Mail: hiltrud.goerres@erzbistum-koeln.de 

😉
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Pfarrgemeinderat I Patenschaft

Projekt Flutopfer
Die katholische Kindertagesstätte St. Ursula in Rhein-
bach-Flerzheim und wir vom Pfarrgemeinderat sagen 
herzlich
 
DANKE!

Dank Ihrer großzügigen Geldspenden konnte eine Matschstraße fürs 
Außengelände und Materialien für den Turnraum angeschafft  wer-

den.
Mit viel Begeisterung wurden die Sachen von den Kindern in ihren  
neuen eröffneten, eingeweihten Räumen angenommen.

Da dieser Kindergarten jetzt gut 
eingerichtet ist, wir aber noch über 
eine Geldsumme verfügen, beschloss 
der Pfarrgemeinderat in seiner letzten 
Sitzung, eine weitere Einrichtung, zu 
unterstützen.

Es ist die dreigruppige katholische 
Kindertagesstätte St. Bartholomäus in 
Arloff (Seelsorgebereich Bad Müns-
tereifel). Diese Einrichtung wird von 
56 Kinder im Alter unter zwei bis 
sechs Jahren besucht. 

Wie fast der gesamte Ort war auch die Kindertagesstätte besonders vom 
Hochwasser betroffen. Der Keller, das Materiallager sowie die Turnhalle 
standen komplett unter Wasser, die unteren Gruppenräume waren stark 
beschädigt. Auch wenn die Einrichtung wieder saniert ist, bleiben noch 
einige Wünsche offen. Musikinstrumente und Bewegungsmaterial müs-
sen neu angeschafft werden.

Wir werden mit dem Restbetrag der Spenden die Kindertagesstätte  
St. Bartholomäus unterstützen. Danach werden wir unsere Aktion ab-
schließen.

Pfarrgemeinderat Heilige Drei Könige Köln



Pfarrgemeinderat I Ehrenamt
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Aktiv    Kreativ    Gemeinschaft 

Alle Menschen sind wichtig, die sich vor Ort engagieren und unsere Kirchengemeinde 
mit gestalten. Wenn wir unsere Kirche vor Ort erleben möchten, kann jeder seine 

Eigenschaften einbringen und so eine lebendige Gemeinde fördern. 

So kann jeder von uns ein kleines Geschenk sein

Ein Geschenk könnte ich sein:
• im Chor zu singen
• ein Instrument zu spielen 
• Senioren oder Neubürger zu besuchen
• bei verschiedenen Gelegenheiten mitzuhelfen

Nicht das passende Geschenk dabei? Sie haben eine Idee?
Wir erleben Menschen, die Feste aktiv unterstützen, einfach mal eine Kirchenbank  
reparieren, Küsterdienst übernehmen, für den Blumenschmuck in der Kirche sorgen und 
Vieles mehr. 

Viele engagieren sich in den verschiedenen Gremien, Gruppen und leise im Hinter-
grund.

Wenn Sie selbst ein Geschenk für unsere Gemeinde sein möchten – auch Kinder und 
Jugendliche sind gerne angesprochen – schauen Sie auf unsere Homepage. Dort finden 
Sie unsere Gruppierungen und Ansprechpartner, oder schreiben Sie eine E-Mail an: 
pgr@heilige-drei-koenige.de

Monika Dittrich, Pfarrgemeinderat

Fleischer-Fachgeschäft
Tel. & Fax 0 22 36 / 4 12 56

www.metzgerei-schmickler.de
info@metzgerei-schmickler.de

Partyservice & Brötchenservice
Anzeige



Pfarrgemeinderat I Sommerfest

Miteinander
Gemeinschaft
erleben
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In bunter  
Vielfalt  

miteinander  
füreinander  

da sein

Pfarrfest 20. August 2022

Bei strahlendem Sonnenschein feierten wir unser 
Pfarrfest. Nach dem sehr feierlich gestalteten Famili-

engottesdienst in der Kirche Heilige Drei Könige wurde 
rund um die Kirche gefeiert. Ein Risiko, nach zwei Jahren 
Coronapandemie und an einem Wochenende, an dem 
überall Straßenfeste stattfanden. Viele Gäste waren da, 
die einen fröhlichen Tag mit Begegnungen, Gemeinschaft 
und Freude genossen.

Neben zahlreichen Leckereien, wurde unseren jüngsten 
Gästen ein umfangreiches Kinderprogramm geboten. 
Obwohl wir moderate Preise gewählt hatten (Wasser und 
Spiele für die Kinder waren kostenlos) freuen wir uns 
über ein Plus von 3.070.85 Euro

Der Pfarrgemeinderat hat in seiner Sitzung im August 
beschlossen, 1000 Euro dem Brotkorb in Meschenich sowie 
500 Euro der Caritas International zu spenden. Der Rest-
betrag wird als Rücklage verbucht.

Viele Helfer*innen vor / beim Pfarrfest und auch beim 
Abbau haben Hand in Hand gearbeitet.

Herzlichen Dank
Freuen wir uns auf das Pfarrfest am Samstag, den  
19. August 2023.

Bis dahin laden wir Sie herzlich zu unseren anderen  
Veranstaltungen in der Gemeinde ein.
 

Monika Dittrich, Pfarrgemeinderat
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Aus der Gemeinde I Nachhaltigkeit I Wussten Sie schon?

„Wir machen mit!“ 
Gemeinsam 
Nachhaltigkeit 
leben

Auch wir möchten unseren Beitrag zur 
Schonung der weltweiten Ressourcen 

und der Erhaltung der Umwelt beitragen.  
So haben wir nun in unseren vier Kirchor-
ten das weltweit sauberste und umwelt-
freundlichste Opferkerzensystem. 
Wir verzichten auf tausende von Plastik- 
beziehungsweise Aluminium-Kerzenbecher 
und haben selbstlöschende Opferlichter, 
die zudem rußfrei sind. Das verbleibende 
Restwachs kann zu 100 % weiterverarbei-
tet werden – so unter anderem zu neuen 
Kerzen. 

Hiltrud Görres, Gemeindereferentin

Wussten Sie schon?   
Vom 25.2. – 3.3.2023 besucht Weihbischof Rolf Steinhäuser unsere Gemeinde. 

+++++++++++++++Die fleißigen Frauen der Klei-derkammer waren in einer Ukrainischen Zeitung abge-bildet, weil Sie Hilfstransporte unterstützt haben.
+++++++++++++++Am 14. + 15.1.2023 ist unsere Sternsingeraktion.

+++++++++++++++Es gibt wieder in allen vier  Kirchen Schulgottesdienste.

Vor der Kirche in Meschenich und vor dem Pfarrhaus in   Immendorf gibt es einen  Bücherschrank, der sich über  kleine und große Leserinnen und Leser und auch über  Bücherspenden freut. Vor  allem über Kinderbücher.
+++++++++++++++Herzliche Einladung:  In der Advents- und Weih-nachtszeit gibt es wieder jeden Samstagmorgen um 9:00 Uhr in Hl. Drei Könige, Rondorf  ein Morgenlob.

+++++++++++++++
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Aus der Gemeinde I Erstkommunion

Erstkommunion 2022 / 2023  
55 Erstkommunionkinder (32 aus Rondorf, 10 aus Me-
schenich, 6 aus Immendorf und 7 aus Godorf) haben sich in 
unserer Gemeinde zur Erstkommunionvorbereitung angemel-
det. So machen sich nun die die Eltern, als die wichtigsten 
Glaubenszeugen, die Kinder und Katechetinnen miteinander 
auf den Weg, um Jesus, unseren Glauben und unsere Gemein-
de besser kennenzulernen.

Zusammen mit ihren Katechetinnen haben die Kinder und 
Eltern ihre Kirche entdeckt und schon in den ersten Kommu-
nionstunden viel von Jesus gehört. In den Familienmessen 
haben wir die Kinder der Gemeinde vorgestellt und jeder 
Kirchenbesucher kann sich die Fotos der Kommunionkinder- 
Motto-Wand anschauen. 

Wir wünschen den Kindern, den Katechetinnen, allen Fami-
lien und Gemeindemitgliedern viele intensive Erfahrungen in 
der spannenden Vorbereitungszeit. Wie schön wäre es, wenn 
wir alle immer mehr Jesus vertrauen. Denn er hat uns zusagt: 
„Vertrau mir, ich bin da!“

Hiltrud Görres, Gemeindereferentin

Vertrau 
mir, 

ich bin  
da!

Anzeige
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Aus der Gemeinde I kfd-Rondorf I kfd-Godorf

Frauenmesse  
jeden 3. Freitag im Monat:

18.11.2022
16.12.2022
20.01.2023
17.02.2023
17.03.2023
21.04.2023
19.05.2023
16.06.2023

Mit Frühstück  
im Anschluss!

Nähere Informationen zu allen geplanten Veranstaltun-
gen teilen wir über den Aushang im Schaukasten, per 
Flyer im Heft junia und/oder per Infomail mit!

Wir hoffen, 2023  
wieder Karneval feiern 
zu können.
Die Sitzungen sind  
geplant für Sonntag,  
den 12. Februar und  
Donnerstag, den  
16. Februar 2023.
Dann im neuen Format 
– lassen Sie sich überra-
schen.

Am 11. Oktober 2022 hatte die kfd-Godorf 
Rosenkranzandacht mit anschließendem  
Beisammensein mit Flammkuchen und  
Federweisser.
Corona bedingt waren wir  leider nur 12 Per-
sonen. Das Leitungsteam hofft nächstes Jahr 
wieder mehr Teilnehmer begrüßen zu dürfen.

Leitungsteam KFD St. Katharina Godorf

Godorf

Rondorf

9:00 Uhr



Aus der Gemeinde I Friedhof Immendorf

Grab- und Gedenkstätte für Sternenkinder 
auf dem Friedhof Immendorf

Für einen liebevollen und bewussten Abschied von seinem Kind ist das Schaffen eines 
Gedenkplatzes und Grabes unendlich wichtig. 

Um den Angehörigen einen Platz zum Trauern zu ermöglichen, reifte der Gedanke schon 
länger, auf dem Immendorfer Friedhof eine Gedenk- und Begräbnisstätte für Sternenkin-
der einzurichten. Dieser Platz ist nun fertig geworden. In den Zacken des Sternes können 
nun dort Kinder, die vor, während oder kurz nach der Geburt verstorben sind, einen Platz 
finden.

Die Gedenkstätte ist auch für Eltern gedacht, deren Kind schon länger verstorben ist, 
damit auch ihnen einen Platz zum Trauern gegeben wird.

Für die Nutzung der Grabstätte werden keine Gebühren erhoben.

Wir laden alle ganz herzlich ein dabei zu sein, wenn zu Beginn der Abendmesse 
am Samstag, den 3.12.2022 um 18:30 Uhr, die Gedenkstätte gesegnet wird.

Wenn Sie Fragen dazu haben oder gerne ein Gespräch wünschen, melden Sie sich jeder-
zeit bei unserer Gemeinefererentin Pia Odenhausen (0 22 32 - 4 89 53).

Friedhofsverwaltung Friedhof Immendorf

14
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REISMANN 
IMMOBILIEN 

 VERWALTUNG 
 GMBH

Unsere Erfahrung ist Ihr Erfolg.

o  Hausverwaltung 
o  WEG/Miet-Verwaltung 
o  Nebenkostenabrechnungen 
o  Kauf, Verkauf und Vermietung 
o  als Ihr Immobilienmakler

mail@reismann-immobilienverwaltung.de       www.reismann-immobilienverwaltung.de

L e r c h enweg  5 y 50997  Kö l n y Te l e f o n : 0 2 2 33 - 9 66 56 76  
F r i e s e n s t r a ß e  4 5 y 50670  Kö l n y Te l e f o n : 0 2 2 3 3 - 2 0 3 6 5 0  

Anzeigen
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Aus der Gemeinde I Kita Hl. Drei Könige

Ein neues Insektenhotel  
für die Kita Hl. Drei Könige

Im Rahmen unseres Projektes „Naturnahe Kita – sich mit 
der Schöpfung fühlbar auseinandersetzen“ haben wir ein 

tolles Insektenhotel  geschenkt bekommen.

Diese Aktion wurde von der Stadt Köln und dem BUND 
finanziert. Gemeinsam mit unseren Kindern und einem 
Mitarbeiter des BUND haben wir das Hotel für die 
Wildbienen eingerichtet.

Die Kinder durften mit dem Akkubohrer Löcher in Stamm-
stücke bohren, Holzteile glatt schmirgeln und einiges mehr. 
Fachmännische Erklärungen gab es auch dazu.

So freuen wir uns im nächsten Frühjahr auf viele neue 
summende Gartenbewohner.

Tanja Stapelmann

Anzeige
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Aus der Gemeinde I Kita St. Blasius

Am 3. September 2022 fand – nach pan-
demiebedingter Pause – endlich wieder 

ein großes Sommerfest statt.  
An verschiedenen Spiel- und Bastel- 
stationen, beim Kinderschminken und 
auf der großen Hüpfburg hatten die 
Kinder viel Spaß. Mit Kaffee, Kuchen, 
Grillwurst und kalten Getränken wurde für 
das leibliche Wohl unserer zahlreichen Besu-
cher*innen bestens gesorgt. 

„Jedes Los gewinnt“ war das Motto der rie-
sigen Tombola, die der Förderverein Kita  
St. Blasius organisiert hatte. Fröhliche Kinder,  
gutgelaunte Gäste und natürlich das schöne Wet-
ter machten diesen Tag zu einem harmonischen  
Familienfest.  

Ein herzlicher Dank geht an alle, die durch ihre Hilfe 
das Fest ermöglicht haben.        

Birgit Beckers

Sommerfest  
in der Kita St. Blasius

Anzeige
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Aus der Gemeinde I Senioren 60+

Fahrt nach Münster 

Von langer Hand geplant und sorgfältig vorbereitet 
fand die diesjährige Ganztagesfahrt der Senioren-

gruppe 60+ aus den vier Kirchorten Rondorf, Meschenich, 
Immendorf und Godorf am 28. September 2022 statt. Ziel 
war in diesem Jahr Münster, die Stadt des Westfälischen 
Friedens. 
 
Erfreulich war das rege Interesse; so konnten von den 
anfänglich 65 Interessenten – nach einigen Absagen in 
letzter Minute – noch 58 Teilnehmer, ausgestattet mit dem 
Reisesegen von Pfarrer Hittmeyer, auf die Reise gehen. 
 
Der Vormittag war ausgefüllt mit einer Führung durch 
die malerische Altstadt von Münster mit abschließendem 
Besuch des Friedenssaals im Historischen Rathaus. Dort 
wurden uns die geschichtlichen Hintergründe des Frie-
densvertrages von 1648 zur Beendigung des Dreißigjähri-
gen Krieges erklärt. 
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Nach dem Mittagessen im Ratskeller folgte die Führung 
durch den sehr eindrucksvollen St. Paulus-Dom mit  
einer abschließenden kurzen Andacht. 
 
Bei strahlendem Sonnenschein ging es auf die Rück-
fahrt ins heimatliche Köln.  

Wilfried Wurzel 



Aus der Gemeinde I Messdienergemeinschaft
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Rad-Ausflug zum  
Rodenkirchener Minigolfplatz 

Am Sonntag, den 14. August 2022, haben wir uns mit unserer 
Messdienergemeinschaft auf dem Vorplatz der Kirche in Rondorf 

mit Fahrrädern versammelt und eine Radtour nach Rodenkirchen 
gestartet. In Kleingruppen haben wir auf dem Minigolfplatz Minigolf 
gespielt. Auch Pfarrer Hittmeyer war mit dabei, worüber wir uns alle 
sehr gefreut haben. Am Ende des Tages haben alle zusammen ein Eis 
gegessen, bevor wir wieder nach Hause geradelt sind. Es war ein sehr 
sonniger und schöner Tag, der allen viel Spaß gemacht hat. Wir freu-
en uns sehr, dass wir so eine tolle Gemeinschaft sind und gemeinsam 
viele schöne Ausflüge machen können. 

Das Messdiener-Team 

☀🏌🚲🍧☀🍨🏌🍦🚲☀🍨🏌🍦☀
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Aus der Gemeinde I Eine-Welt-Gruppe – Amigonianer

Neues aus Afrika 
Liebe Sternsingerinnen und Sternsinger, 
liebe Gemeinde,
seit vielen Jahren unterstützt Ihr uns nun schon über die 
Sternsingeraktion. Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott.

Wir, das sind die Amigonianer in Abidjan, der Haupt-
stadt der Elfenbeinküste in Westafrika. Dort betreiben 

wir zwei Schulen: seit 1996 „Amigo Doumé“, und seit 2017 
„Zagal“. Wir nehmen Jugendliche ab 14 Jahren auf, die 
keine Regelschule besuchen. Viele können sich die Schul-
gebühren der Regelschule nicht leisten, einige können nicht 
richtig lesen und schreiben. Bei uns können sie sowohl 
einen Beruf erlernen als auch ihren Grundschulabschluss 
nachmachen und Sportangebote wahrnehmen. Ganz wich-
tig ist der Kontakt mit der Familie, denn hier in Afrika hat 
die Familie einen besonders hohen Stellenwert.

In unserer Schule „Zagal“ hat sich im letzten Jahr eini-
ges weiterentwickelt. 20 Mädchen machen eine einjährige 
Ausbildung zur Konditorin, bekommen aber auch Alphabe-
tisierungskurse und eine Einführung in die Informatik. Viele 
Schülerinnen kommen auch am Wochenende, außerhalb 
der Ausbildungszeiten, um in unserer Backstube etwas 
zu backen, das die dann verkaufen. So können sie bereits 
während der Ausbildung etwas Geld hinzuverdienen, selbst 
wenn sie noch nicht über einen eigenen Ofen verfügen.
Alternativ dazu gibt es die Elektro-Ausbildung: Kurze, 
viermonatige Kurse, die die Grundlagen vermitteln. 110 
Mädchen und Jungen nehmen daran teil. Wahlweise gibt 
es die Ausbildungsrichtungen „Solar“ oder „Hausinstallati-
on“. Gerade die Solartechnik ist ein Zukunftsmarkt, die den 
Jugendlichen große Chancen bietet.

Auch für die Kinder und Jugendlichen aus dem Veedel sind 
wir da: An zwei Tagen pro Woche gibt es Informatikkurse, 
die parallel zur Regelschule besucht werden können und 
dreimal pro Woche ein Spielangebot (Basketball, Fußball 
oder ähnliches). Jede Woche kommen über 60 Teilnehmer. 
Außerdem nehmen wir an Kulturveranstaltungen teil. 



Im letzten Jahr waren wir unter anderem bei der Vernissage einer Fotoausstellung und 
bei einer traditionellen Choreografie. Und im nächsten Schuljahr wollen wir ein eigenes, 
kleines Kunstprojekt machen. In den Sommerferien gibt es darüber hinaus ein Ferienpro-
gramm mit Freilichtkino im Innenhof und mit kleinen Ausflügen in die nähere Umge-
bung.
 
In „Amigo Doumé“ machen inzwischen insgesamt 90 Schülerinnen und Schüler eine 
zweijährige Ausbildung in Schlosserei, Schreinerei oder Landwirtschaft. Im letzten Jahr 
haben wir auch mit allen ehemaligen Schülern Kontakt gehalten und sie bei der Suche 
nach Praktikum und Arbeitsplatz unterstützt. Dies hilft sehr bei der erfolgreichen Integra-
tion in den Arbeitsmarkt.

Jeden Monat gibt es einen Elterntag, an dem sich die Eltern bei uns treffen, Erzie-
hungstipps bekommen und sich untereinander austauschen können. In Afrika geht nichts 
ohne die Familie, deshalb sind diese Treffen so wichtig für unsere Arbeit mit Jugendli-
chen.

Im Oktober 2020 waren 17 Straßenkinder zu uns gekommen und haben seitdem im In-
ternat gelebt. Im Juli 2022 haben sie ihre Ausbildung beendet. Bei fast allen konnten wir 
in den letzten Monaten die Familie 
ausfindig machen. Und die Familien 
haben sich bereit erklärt, die Kinder 
wieder aufzunehmen. Natürlich 
bleiben wir auch in Zukunft in 
Kontakt und stehen mit Rat und Tat 
zur Seite.

Viel Gutes entsteht hier dank Eurer 
treuen und großartigen Unterstüt-
zung und dem Einsatz der Stern-
singer aus Rondorf, Immendorf, 
Meschenich und Godorf! DANKE!!

Bruder Tim
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Aus der Gemeinde I Sternsinger
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Anfang des nächsten Jahres heißt es wieder: SEGEN BRINGEN – SEGEN SEIN! - Die 
Sternsinger ziehen von Haus zu Haus, bringen Ihnen den Segen für das neue Jahr 

nach Hause und sammeln gleichzeitig Spenden. Die gesammelten Spendengelder unserer 
Gemeinde fließen in das Straßenkinderprojekt Amigo Doumé in Abidjan, der Hauptstadt 
der Elfenbeinküste/Westafrika (www.amigonianer.org).  
Das Projekt ist seit 2001 beim Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ (www.sternsinger.de) 
als förderwürdig anerkannt.  Kinder und Jugendliche, die ansonsten chancenlos wären,  
lernen in der dortigen Schule Rechnen und Schreiben. Sie können eine Ausbildung zum 
Schreiner, Metallbauer oder Farmer absolvieren. In der Schule „Zagal“ werden Mädchen 
zur Konditorin ausgebildet und besuchen gleichzeitig Alphabetisierungskurse.
Das Motto der diesjährigen Sternsingeraktion „Kinder stärken und Kinder schützen“ trifft 
auf unser Projekt voll zu: Kinder und Jugendliche erfahren Halt, sie werden in einem 
geschützten Umfeld ausgebildet und ermutigt, einen Weg heraus aus der Armut zu finden. 
Education is the key – Bildung ist der Schlüssel für ein selbstbestimmtes Leben.  
DESHALB UNSER AUFRUF:

⭐⭐⭐ STERNSINGERAKTION 2023 ⭐⭐⭐ MACH MIT! ⭐⭐⭐
Nur wenige Stunden Zeit sind einzubringen, wenn man sich in einer kleinen Gruppe mit 
seinen Freundinnen und Freunden auf den Weg durch die Straßen macht. Gewänder, 
Kronen, Info-Mappe etc. werden gestellt. Gefragt sind alle Kinder und Jugendlichen sowie 
erwachsene BegleiterInnen. Sternsingen geht ganz einfach, und es macht Spaß, dabei zu 
sein. 
Sprechen Sie uns einfach an! Melden Sie gern Ihre Kinder und sich selbst als Begleite-
rIn an. Wir freuen uns über jede/n! 

Unsere Kontaktdaten: 
GODORF 
Monika Dittrich  Tel.: (0  22 36) 4 48 22  E-Mail: monika-dittrich@web.de 

IMMENDORF 
Maria Löbach  Tel.: (0  22 36) 6 86 18  E-Mail: maria.loebach@gmx.de 

MESCHENICH 
Claudia u. Peter Henze  Tel.: (0 22 32) 6 77 72  E-Mail: familie.henze@netcologne.de 

RONDORF / HOCHKIRCHEN      
Petra Burgartz  Tel.: 0157-75 74 62 21  E-Mail: petra.burgartz@t-online.de
Conny Wiese-Robrecht Tel.: 0170-7 71 47 08  E-Mail: connywieserobrecht@hotmail.de     
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Die Sternsinger sind unterwegs in: 
GODORF 
Sa, 14.01.2023 ab 10:00 Uhr und 
So, 15.01.2023 ab 10:30 Uhr  

IMMENDORF 
So, 15.01.2023 ab 14:00 Uhr 

MESCHENICH 
Sa, 14.01.2022 ab 10:00 Uhr  

RONDORF / HOCHKIRCHEN  
Sa, 14.01.2023 ab 11:00 Uhr und 
So, 15.01.2023 ab 11:00 Uhr

Für das Sternsingerteam 
Conny Wiese-Robrecht  

Anzeige

� Objektsuche

� Objektvermittlung

� Objektbewertung

� Objektfotografi e

� Grundriss-Service

�  Beauftragung des 
Energieausweises

�  Netzwerk von Architekten, 
Handwerksbetrieben

LEISTUNGENMit meinem jungen Immobilienunternehmen konzen triere 

ich mich auf die Vermittlung privater Immobilien. Besonderen 

Wert lege ich auf eine persönliche Betreuung, die individuell 

auf meine Kunden zugeschnitten ist. Der intensive Kontakt 

zu Ihnen steht bei mir an erster Stelle. 

Durch meine Ausbildung zur Immobilienmaklerin (EIA) 

betreue ich Ihre Immobilie qualifi ziert und umfassend.

Ich freue mich sehr auf Ihren Anruf unter

0163 3 11 60 09 oder 0 22 33 20 86 89

Anette Bezani

IMMOBILIEN SIND FÜR MICH
VERTRAUENSSACHE

E-Mail: kontakt@bezani-immobilien.de
Internet: www.bezani-immobilien.de

170168_RZ_Anz_Anschn_Pfarrbrief_17-09-26.indd   1 26.09.17   16:13



Pfadfinder

 Unser „Stamm Rumenthorp“ – 
 die helfenden Hände aus Rondorf 

Unser Stamm Rumenthorp hat sich das soziale Engagement  auf die Fahne – auf`s 
Banner -geschrieben.  Wir haben mit vielen Aktionen da geholfen, wo Hilfe gebraucht 

wurde. In diesem heißen Sommer 2022 auch noch mit einer neuen „Obdachlosen Aktion“:

„Ein Bollerwagen voller Wasser gegen die Hitze“
Wir sind im Sommer 2022 mehrfach mit unseren Bollerwagen – randvoll mit Was-
serflaschen“ - in die Stadt gezogen und haben Wasser an die Obdachlosen verteilt. Im 
Schnitt sind wir mit 80 Flaschen losgezogen und haben den Menschen am Rande unserer 
Gesellschaft mit der ein oder anderen Flasche Wasser ein wenig Abkühlung verschafft. 
Ein kleiner Snack dazu und wir wissen, dass wir die Menschen auf der Straße für einen 
Moment glücklich gemacht haben. Und das nicht nur mit Wasser, sondern auch mit ein 
paar netten Worten.

Es gibt so viele Dinge, die man tun kann – und wir versuchen das zu tun, was wir kön-
nen. Besonders, weil wir unsere Kinder (Stammesmitglieder) mit einbeziehen und ihnen so 
vermitteln:

„Es gibt nichts Gutes – außer man tut es“
Mit diesen Aktionen lernen unsere Kinder und Jugendlichen Werte kennen und diese um-
zusetzen. Mit wenigen Mittel und Einsatz kann man die Welt ein bisschen besser machen. 
Diese Aktion war eine gute Alternative zu unserer bisherigen Aktion „Ein Koffer voller 
Wärme“, die wir eventuell ab diesem Jahr nicht mehr durchführen.

Für den Stamm Rumenthorp: Raimund Gabriel, Stammesvorsitzender
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Pfadfinder

Wir haben gewonnen! 

Zum dritten Mal in Folge haben wir den begehrten Preis für die beste Sozialaktion   

in Köln gewonnen.

Einmal im Jahr bedanken sich der BDKJ Köln, das Jugendpastorale Zentrum Crux 

und die KJA Köln bei allen katholischen Jugendgruppen (Pfadfinder, Messdiener, KJG, 

Kolping, Malteser und vielen mehr) für ihr Engagement und verleihen den Preis. In 

beziehungsweise ab diesem Jahr ist auch der komplette Rhein-Erftkreis mit einbezo-

gen worden. Es gab eine Vielzahl von Bewerbungen und Vorschlägen, die ausgewertet 

und von einer Jury bewertet wurden.

Wir freuen uns sehr, dass wir erneut mit unseren Aktionen den Preis gewinnen konn-

ten. Dieser Preis motiviert, mit einem starken Leitungsteam den Weg weiterzugehen, 

uns sozial zu engagieren und mit unseren Pfadfindern auf einem guten Pfad zu gehen.

. Raimund Gabriel
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Kolpingsfamilie

Kolpingsfamilie Köln – Rund um Immendorf

Familienbund Kolping Köln: 
Hauptsache gemeinsam!

Die Aktivitäten der Kolpingsfamilie werden er-
gänzt durch die verschiedenen Ebenen unseres 

Verbandes. Dazu gehört der Familienbund Kolping 
Köln – und der hat für Familien in jeder Konstella-
tion tolle Angebote: Vom Vater-Kind-Zeltlager über 
Großmütter-Enkel*innen-Tage bis zu den Familien-
wochenenden. 

„Wir freuen uns, dass sich bei uns auch 
Patchwork-Familien und Alleinerziehende will-
kommen fühlen!“, betont Leonore Overberg, die 
Vorsitzende des Familienbundes. „Wir wollen 
Familien in allen Konstellationen ansprechen und 
ihnen dabei helfen, ihre Akkus aufzuladen, Freude 
in der Gemeinschaft zu erleben und Kindern wert-
volle Glaubens- und Selbstwirksamkeitserfahrungen 
ermöglichen.“ 

Deshalb liegt bei den Familienwochenenden der 
Fokus auf dem gemeinsamen Tun, auf Kreativität, 
Handwerk und Naturerlebnissen. Der rote Faden, der 
sich durch alle Veranstaltungen zieht, ist die Nach-
haltigkeit und die Verantwortung für die Bewahrung 
der Schöpfung. Das Jahresprogramm 2023 findet 
man auf www.kolping-koeln.de Kontakt:  
Tel.: (02 21 - 2 83 95-11) oder per Mail an  
info@kolping-koeln.de 

Bettina Weise

Marionetten, die bei einem Familienwochenende 
gestaltet wurden. Dadurch konnte auch kindge-

recht über Adolph Kolping erzählt werden.
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Kolpingsfamilie Köln – Rund um Immendorf

jeden dritten  
Samstag im Monat
10:00 – 11:00 Uhr

hinter der Kirche St. Blasius:
Annahme Kleidersammlung
Annahme Briefmarken
Annahme Handys
Annahme Kupferkabel jeder Größe
Annahme Kronkorken
Verkauf fair gehandelter Kaffee

jeden zweiten  
Donnerstag im Monat
18:00 Uhr

Online-Andacht
Bitte fordern Sie den Einwahllink bei uns ein

04.12.2022
09.30 Uhr

St. Blasius, Meschenich
Gottesdienst zum Kolpinggedenktag
Anschließend Begegnung beim Sonntagscafe

08.01.2023 Minoritenkirche
Gottesdienst der Kölner Kolpingsfamilien

03. – 06.04.2023 Haus Marienhof, Königswinter
Großväter-Enkel-Tage, Familienbund Kolping

18. – 21.05.2023 Koblenz
Frauenwochenende
Anmeldung erforderlich 

16. – 18.06.2023 Waldheim Dürscheid
Vater-Kind-Wochenende
Anmeldung erforderlich

Weitere Informationen 
Peter Henze
Alte Brühler Str. 39, 50997 Köln, Tel.: (0 22 32) 6  77  72

Ursula Engelskirchen
Everhard-Stolz-Str. 1, 50997 Köln, Tel.: (0 22 32) 65 89

https://vor-ort.kolping.de/kolpingsfamilie-koeln-rund-um-immendorf/
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Musik I Verabschiedung von Ralf Rick 

Abschied nehmen fiel 
sehr schwer

So einige Tränen sind geflossen, als der 
Chorleiter Ralf Rick ein letztes Mal vor 

seinem Wechsel nach St. Augustin mit allen 
Chören die Messe am 14. August 2022 in der 
Kirche Hl. Drei Könige in Rondorf mitgestal-
tete.

Doch vor diesem letzten Auftritt, wurde er 
vom Kirchenchor „Cäcilia Rondorf“ in einer 
internen Abschiedsfeier mit allen aktiven 
Sängerinnen und Sängern im Pfarrsaal verab-
schiedet.

Bei der Feier staunte der scheidende Chorleiter 
nicht schlecht, als er selbst mit drei Liedern 
von seinem Chor überrascht wurde.

Heimlich war jeden Dienstag ohne seine 
Anwesenheit unter der Leitung von Christian 
Collum geübt worden.
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Ein Lied wurde sogar speziell auf ihn 
umgedichtet, was ihn sichtlich rührte. Als 
alle Lieder und der Auftritt geklappt hatten, 
waren alle erleichtert.

Die Vorsitzende, Barbara Lützler, hielt die 
Abschiedsrede und lobte seine hervorragen-
de Leistung und die sehr gute Zusammen-
arbeit mit dem Chor.

Mit einem ganz besonderen Abschieds-
geschenk überraschte Dieter Kleifges den 
Chorleiter, der ein selbst geschreinertes 
Klavier in Kleinausfertigung herstellte. Die 
dazu passenden Puppen fertigte Mathilde 
Kreuer an. 

Nach der Geschenkeübergabe wurde bei 
leckerem Essen und Kölsch, mit gemischten 
Gefühlen Abschied gefeiert.

Nun sind alle Sängerinnen und Sänger 
gespannt, wie es mit dem Kirchenchor 
weitergeht.

Klaudia Pechmann

Anzeige

Auf der Heidekaul 7 
50997 Köln 
Telefon: 0221/383204 
Handy: 0163/6619122 
E-Mail: stommel-klaus@msn.com 

Grabpflege - Grabanlagen 
Gartenpflege - Baumschnitt 
Blumendecos aller Art für 
Hochzeiten und andere Feste 
 

M i t g l i e d  
F r i e d h o f s g ä r t n e r g e n o s s en s c h a f t 

K ö l n .  e G 

Blumen Stommel 
Inh. Klaus Stommel 
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Musik: Guten Tag, wir sind die neuen Kirchenmusiker!

Steckbrief

Name: Mazzonello

Vorname: Salvatore

Geboren: 31.03.1983  in: Avola

Mein Lieblingstier: Ich habe leider keine Tierkompetenz

Mein Lieblingsreiseziel: Jetzt, da ich im Ausland wohne, ist mein Lieblings-
ziel meine Heimat in Sizilien, wo ich bei meiner Familie den Urlaub verbringe.

Mein Lieblingsessen: Risotto alla pescatora (Risotto mit Meerfrüchten)

Ich bin Fan von: Herbert von Karajan, Carlos Kleiber, Leonard Bernstein, 
Karl Richter, Nikolaus Harnoncourt, Gustav Leonhardt 

Diese berühmte Persönlichkeit würde ich gerne zum Essen einladen: 
Christian Thielemann

Diese Musik höre ich gerne: Klassik,Oper,Jazz,Rock,Heavy Metal

Das kann ich gut: Pasta alla Carbonara kochen

Das kann ich gar nicht: : Fußball spielen

Diesen Film kann ich empfehlen:  
Warlock oder Der Mann mit den Goldenen Colts 

Meine Heldin/ mein Held in der Kindheit: keins

Meine Lieblingsstelle in der Bibel:  
Das Belshazzar Fest, „Mané,Thecél,Pharés“ im Buch Daniel

Mein größter Weihnachtswunsch: Dass es in der Welt den Frieden gibt

Wir begrüßen in unserer Gemeinde 
herzlich die neuen Kirchenmusiker
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Steckbrief

Name: Yu

Vorname: Ahyun

Geboren: 28.02.1992  in: Seoul/Süd-Korea

Mein Lieblingstier: Hase

Mein Lieblingsreiseziel: Aurora zu sehen

Mein Lieblingsessen: Haxe und koreanisches Essen

Ich bin Fan von: Billy Joel 

Diese berühmte Persönlichkeit würde ich gerne zum Essen einladen:  
Johann Sebstian Bach

Diese Musik höre ich gerne: Piano man – Billy Joel

Das kann ich gut: : jemandem zuhören

Das kann ich gar nicht: Mathematik oder rechnen

Diesen Film kann ich empfehlen: Cinema Paradiso

Meine Lieblingsstelle in der Bibel:  
Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen (Offb 21,4)

Mein größter Weihnachtswunsch: Mama und Papa zu sehen
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Musik: Guten Tag, wir sind die Neuen!

Steckbrief

Name: Vogel

Vorname: Roland

Geboren: 13.2.1962  in: Hamm/ Westfalen

Mein Lieblingstier: Menschenaffen, vor allem Schimpansen

Mein Lieblingsreiseziel: der Gardasee in Italien

Mein Lieblingsessen: Spaghetti frutti di mare

Ich bin Fan von: Spaziergängen an Nordseestränden 

Diese berühmte Persönlichkeit würde ich gerne zum Essen einladen: 
Alfred Biolek (+ 23.7.2021)

Diese Musik höre ich gerne:  
vom amerikanischen Jazzpianisten Keith Jarrett

Das kann ich gut: kochen

Das kann ich gar nicht: das Verstehen und bedienen digitaler Technologie 
wie Computer und Smartphones …

Diesen Film kann ich empfehlen: „Besser geht’s nicht“ von Jack Nicholson 

Meine Heldin/ mein Held in der Kindheit: Pippi Langstrumpf

Meine Lieblingsstelle in der Bibel:  
„Wer ohne Sünde ist, werfe den ersten Stein“ (Joh8,7)

Mein größter Weihnachtswunsch: Hoffnung und Zuversicht für alle Men-
schen auf dieser Erde. Vor allen Dingen die Erfüllung der Sehnsucht nach 
Frieden.
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Buchvorstellung I Kinderseite

Fatma Aydemir: Dschinns 
Das Bücher Weyer Team empfiehlt: 
In Dschinns erzählt Fatma Aydemir die Geschichte einer Familie. Hüseyin 
kommt als Gastarbeiter in den 1969er Jahren aus der Türkei nach Deutsch-
land. Sein ganzes Leben hat er gearbeitet und erfüllt sich im Rentenalter 
den Traum einer Wohnung in Istanbul. Doch dort eingetroffen, erleidet 
er einen Herzinfarkt und stirbt. Die Familie reist an und jetzt setzt die 
Geschichte ein: Vier Kinder, sechs Kapitel, so entsteht ein Kaleidoskop der 
Familie und der deutschen Gesellschaft der 1990er. Eindrucksvoll und scho-
nungslos beschreibt Aydemir das Wechselspiel von dazugehören wollen und 
nicht erwünscht sein und die unterschiedlichen Umgangsweisen mit dieser 
Situation. Ein eindringlicher und bewegender Roman. Großartig!  

Stefanie Magh, Bücher Weyer 
Fatma Aydemir: Dschinns • Hanser Verlag • 24,00 € 

Die vier Lichter des Hirten Simon *
Der kleine Hirt Simon geht auf die Suche nach einem kleinen verlorenen Schaf. Der große 
Hirt Jakob gibt ihm eine Laterne mit vier Lichtern darin mit. Auf seinem Weg in der Dun-
kelheit trifft er einen Dieb. Dem schenkt er eines seiner Lichter gegen die Dunkelheit.
In einer Höhle trifft er einen verletzten Wolf, dem er hilft und dem er auch ein Licht, dass 
ihn wärmen kann. In den Straßen der kleinen Stadt trifft er am Morgen einen Bettler. 
Weil er nichts anderes hat, schenkt er dem armen Mann ein Licht. Am Ende der Suche 
erreicht er in der dunklen Nacht einen Stall. Dort findet er endlich sein kleines weißes 
Lamm. Es liegt vor der Krippe eines kleinen Kindes und wärmt es. Und hier leuchtet das 
letzte kleine Licht ganz hell durch die Nacht.

Simon hatte vier Lichter:
Das Licht des Friedens für den Dieb
Das Licht der Hilfe für den Wolf
Das Licht der Hoffnung für den Bettler und
Das Licht der Dankbarkeit für das Kind in der Krippe, Jesus,

Gottes Geschenk an uns!

*gekürzt aus: Die vier Lichter des Hirten Simon – Eine Weihnachtsgeschichte,  
Gerda Marie Scheidl und Marcus Pfister, Gossau Zürich, 2006
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Weihnachten I Kinderseite

Auf dem Bild siehst Du  die Darstellung der Geburt Jesus. Er 
liegt in einer Futterkrippe im Stall mit vielen Tieren. Vier Tiere 
jedoch gehören nicht zur Weihnachtsgeschichte. Erkennst 
du, welche sich da eingeschlichen haben?

Das Stallrätsel
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Auflösung: Fledermaus, Schlange, Hase, Giraffe
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Weihnachten I Krippenöffnungszeiten

MESCHENICH: Täglich 
26.12.22 – 31.12.22:  14:30 - 16:30 Uhr
01.01.23 – 08.01.23: 14:30 - 15:30 Uhr
Herr Bollenbeck: (0 22 32) 50 20 38

GODORF: 
Vor den Gottesdiensten jeweils 1 Std. und am 
08.01.23:  14:30-16:30 Uhr
Frau Dittrich: (0 22 36) 4 48 22

IMMENDORF: Täglich 
25.12.22 - 31.12.22:  14:30 - 16:30 Uhr
01.01.23 - 08.01.23:  14:30 - 15:30 Uhr
Frau Haß: (0 22 36) 6 13 13

RONDORF: Täglich  
26.12.22 – 31.12.22  14:30 - 16:30 Uhr  
01.01.23 – 08.01.23  14:30 - 16:30 Uhr
Frau Müller: (0 22 33) 2 11 76

Individuelle Zusatzangebo-
te bezüglich der Öffnungs-
zeiten in den verschiedenen 
Kirchorten entnehmen Sie 
bitte den Aushängen und der 
Homepage.

Wenn Sie Fragen haben,  
eine andere Öffnungszeit 
wünschen, oder sich am Krip-
pendienst für eine Stunde 
beteiligen möchten, wenden 
Sie sich bitte an einen der 
oben genannten Ansprech-
partner*innen.

Krippenöffnungszeiten für 2022/2023
Nehmen Sie sich ein bisschen Zeit und besuchen Sie unsere unterschiedlich gestalteten 
Krippen in den Kirchen unserer Gemeinde.
Für Sie hat geöffnet:



 

WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkktt  
  

aann  ddeerr  KKiirrcchhee    
SStt..  BBllaassiiuuss  

  

aamm  SSaammssttaagg,,  ddeenn  1100..1122..22002222  
vvoonn  1155::0000  UUhhrr  bbiiss  2211::0000UUhhrr  

mmiitt  LLaaggeerrffeeuueerr,,  MMuussiikk,,  
GGllüühhwweeiinn,,  BBaasstteellssttäännddeenn..  

  

FFüürr  ddaass  lleeiibblliicchhee  WWoohhll  iisstt  
ggeessoorrggtt!!                                    

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
 
 
 



Wir freuen uns auf  

IHREN Besuch!

Die Ausstellung ist:

am Samstag, dem 3. Dezember 2022  

von 14:00 – 18:00 Uhr und

am Sonntag, dem 4. Dezember 2022  

von 13:00 – 17:00 Uhr

geöffnet.
 
Neben zahlreichen großen und kleinen Krippen-

darstellungen aus aller Welt erwarten den Besu-

cher warme Getränke und Kuchen. 

Noch einmal – ganz - 

        herzlich Willkommen! 

Krippenausstellung

Am 3. Dezember 2022 wird zudem um 18:30 Uhr zu Beginn  
der Vorabendmesse zum 2. Advent auf dem Immendorfer Friedhof  

die neue Sternenkindergrabstätte gesegnet.  

Herzliche Einladung zur Krippenaus-

stellung am 3. + 4. Dezember 2022 

im Pfarrsaal in Immendorf
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Advent in Rondorf

Wir bieten an:
Hochwertige Handarbeiten, Advents- und Weihnachtsschmuck,.                          

Advents- und Türkränze, Allerlei für den Gabentisch,

Gebackenes oder Eingekochtes,
faire Produkte aus der Eine Welt Gruppe

Für das leibliche Wohl wird gesorgt:
Lassen Sie sich überraschen                                                                                        

Kaffee und Kuchen und Waffeln 
Glühwein, Kinderpunsch, Bier und Softdrinks

Für den Brotkorb sammeln wir in einem Pavillion Haushaltsartikel und 
haltbare Lebensmittel

Der Erlös geht an
uns bekannte Einrichtungen und Projekte:

uns bekannte Einrichtungen in Köln,
das Pfingstlager und diverse soziale Projekte der Pfadfinder  

Neuanschaffungen für die Weihnachtsmarktausrüstung 

vor der Kirche Heilige Drei Könige

26.11. und 27.11.2022
Samstag 15.00 - 20.00 Uhr (Verzehr bis 22.00 Uhr) 

Sonntag 11.00 - 17.00 Uhr
von und mit

den Pfadfindern, den Messdienern,                         
der KfD und ihren Gruppen,                                     

den Handarbeitsfrauen, der Bücherei,                                                           
und der Eine Welt Gruppe 

und im Pfarrheim (Hahnenstraße, Rondorf)

Buchausstellung in der Bücherei                                                                           



44

Ökumene I Auf der Suche ...

Nachdem es im letzten Jahr viele schöne 
Begegnungen an den Fenstern unserer 

Gemeinden gegeben hat, wollen wir auch 
in diesem Jahr wieder einen gemeinsamen 
Adventskalender mit bis zu 23 Advents-
fenstern in Rondorf/ Hochkirchen und in 
Immendorf entstehen lassen.

Auf der Suche 
nach dem 

Weihnachtslicht 



Ökumenisch Kirche sein
Herzliche Einladung  
zum TAIZÉ-ABENDGEBET:  
2.12.2022
6.1.2023       
3.2.2023       
5.5.2023       
von 20:00 Uhr bis 20:30 Uhr zunächst Stille und  
dann von 20:30 Uhr bis 21:00 Uhr das Taizé-Gebet
in der Kirche Hl. Drei Könige in Rondorf,  
Hahnenstr. 21

Ökumene I Taizé

An vielen Abenden im Advent vom 1. bis zum 23. Dezember öffnet sich für circa 30 
Minuten ein neues, von den Gastgebenden adventlich gestaltetes Fenster - umrahmt 
von Liedern, einer Geschichte, sowie Besinnlichkeit und Geselligkeit. Hier sind alle ein-
geladen, sich mit den Gastgebern auf Weihnachten einzustimmen.

Da die Termine draußen stattfinden und Abstand gewahrt werden kann, steht unseren 
vorweihnachtlichen Treffen sicherlich nichts entgegen. Wir freuen uns auf eine besinn-
liche Adventszeit und viele Begegnungen!

In Rondorf/ Hochkirchen wird das Adventsfenster vom Ökumenekreis der evangeli-
schen und katholischen Gemeinde organisiert und findet jeweils um 19.00 Uhr statt.

In Immendorf wird das Adventsfenster von „blühendes Immendorf“ und der katholi-
schen Gemeinde organisiert und findet jeweils um 18.00 Uhr statt.

In Meschenich und in Godorf bietet unsere Gemeinde zwei adventliche und besinn-
liche Treffen an. 

Wo und wann sich ein Fenster für uns öffnet oder ein Treffen stattfindet, erfahren Sie 
durch die Aushänge in den Schaukästen,  Handzetteln, Pfarrnachrichten oder auf der 
Homepage www.rondorf.de  oder www.heilige-drei-koenige.de und für Immendorf zu-
sätzlich www.bluehendes-immendorf.de. 

Simone Semmelmann-Werner und Hiltrud Görres
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Gottesdienst in den Weihnachtstagen

Herzliche Einladung  

Gottesdienste St. Katharina
Godorf

St. Servatius
Immendorf

St. Blasius
Meschenich

Hl Drei Könige
Rondorf

Kleinkinder-
gottesdienst

15:00 Uhr

Christmette 
mit Kinder

16:00 Uhr

Christmette 19:00 Uhr 22:00 Uhr

Familien-
christmette

17:00 Uhr 17:00 Uhr

Samstag, den 24.12.2022 – Heilig Abend

Gottesdienste St. Katharina
Godorf

St. Servatius
Immendorf

St. Blasius
Meschenich

Hl Drei Könige
Rondorf

Hl. Messe 17:00 Uhr 11:00 Uhr 9:30 Uhr _____

Sonntag, den 25.12.2022 – 1. Feiertag Hochfest Weihnachten

Gottesdienste St. Katharina
Godorf

St. Servatius
Immendorf

St. Blasius
Meschenich

Hl Drei Könige
Rondorf

Hl. Messe _____ _____ _____ 11:00 Uhr

Montag, den 26.12.2022 – 2. Feiertag

Gottesdienste St. Katharina
Godorf

St. Servatius
Immendorf

St. Blasius
Meschenich

Hl Drei Könige
Rondorf

Hl. Messe 17:00 Uhr _____ _____ _____

Samstag, den 31.12.2022 – Jahresschlussmesse

Gottesdienste St. Katharina
Godorf

St. Servatius
Immendorf

St. Blasius
Meschenich

Hl Drei Könige
Rondorf

Hl. Messe _____ 11:00 Uhr _____ 18:00 Uhr

Sonntag, den 01.01.2023 – Neujahr
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Wenn Sie gerne diese kleinen Gottesdienste mit vorbereiten möchten,  
wenden Sie sich bitte an Gemeindereferentin Hiltrud Görres: 
Tel.: (0 22 36) 302 90 52 • E-Mail: hiltrud.goerres@heilige-drei-koenige.de

Herzliche Einladung  
zum Kleinkinder-Gottesdienst

Termine bis Mai2023:
am Sonntag, dem 04.12.2022
am Sonntag, dem 22.01.2023
am Sonntag, dem 12.02.2023
am Sonntag, dem 19.03.2023
am Sonntag, dem 07.05.2023

jeweils von 10:00 – 10:30 Uhr
in der Kirche Heilige Drei Könige
in Rondorf, Hahnenstr. 21

Wir freuen uns auf Ihr Mittun :-)

Kleinkinder-Gottesdienst

Am 24.12.2022 ist um 15:00 Uhr  
eine Krippenfeier für kleine Kinder
in Hl. Drei Könige, Rondorf

Anzeige



Gottesdienst I Kleinkinder-Gottesdienst
Anzeige



Anschriften

Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 09:00-12:00 Uhr 14:30-17:30 Uhr
mittwochs 09:00-12:00 Uhr 17:30-19:30 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr 14:30-17:30 Uhr
freitags 09:00-14:00 Uhr

Ihr Seelsorgeteam
Christoph Hittmeyer, Pfarrer  
Hahnenstr. 21, 50997 Köln
Tel.: (0 22 33) 20 29 98
christoph.hittmeyer@t-online.de

Reinhold Steinröder, Pfarrvikar
Karl-Begas-Str. 3, 50939 Köln
Tel.: (0 22 33 ) 2 14 10 (über Pfarrbüro)
reinhold.steinroeder@erzbistum-koeln.de

Günther Stein, Subsidiar
Kölnstr. 74 – 84, App. 710, 50321 Brühl
Tel.: (0 22 32 ) 70 07 10
guenther.stein@erzbistum-koeln.de

Pia Odenhausen, Gemeindereferentin
50389 Wesseling, Berzdorf
Tel.: (0 22 32 ) 4 89 53
pia.odenhausen@erzbistum-koeln.de

Hiltrud Görres, Gemeindereferentin
Immendorfer Hauptstr. 22, 50997 Köln
Tel.: (02236) 3 02 90 52
hiltrud.goerres@erzbistum-koeln.de

Hubert Matheis, Diakon mit Zivilberuf
Buchfinkenstr. 22, 50997 Köln
Tel.: (0 22 36) 4 13 70
hubert.matheis@erzbistum-koeln.de

Hans-Willi Ommer, Diakon mit Zivilberuf
Sperberweg 79, 50997 Köln
Tel.: (0 22 33) 28 05 93
hans-willi.ommer@erzbistum-koeln.de

Kirchorte
Heilige Der Könige
Hahnenstr. 21 in Rondorf

St. Katharina
Katharinenstr. 4 in Godorf
St. Servatius
Immendorfer Hauptstr. 22 in Immendorf
St. Blasius
Brühler Landstr. 425 in Meschenich

Verwaltungsleiter
Hermann Josef Neuß
Tel.: (0 22 1) 99200272
hermann-josef.neuss@erzbistum-koeln.de

PGR-Pfarrgemeinde Hl. Drei Könige
pgr@heilige-drei-koenige.de

Öffnungszeiten / Pastoralbüro Rondorf
Pfarrsekretärinnen: Renate K. Eschweiler, 
Ricarda Nowak, Dorothee Hübner

Hahnenstr. 21, 50997 Köln
Tel.: (0 22 33) 2 14 10
Fax: (0 22 33) 28 04 11
pastoralbuero.h3k@erzbistum-koeln.de
www.heilige-drei-koenige.de

Kirchenmusik
Die Kirchenmusiker erreichen Sie über das 
Pastoralbüro.
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Kath. Öffentliche Bücherei
Barbara Röcher
Hahnenstr. 21, 50997 Köln
Tel.: (0 22 33) 68 63 54

Öffnungszeiten
Di   15:00 – 16:00 Uhr 
Do  17:30 – 19:00 Uhr
So 10:30 – 12:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten in den Ferien

Kindertagesstätten
Kath. Kindertagesstätte St. Blasius 
Ltg.: Birgit Beckers 
Petersbergerstr. 40, 50997 Köln
Tel.: (0 22 32) 66 73
birgit.beckers@erzbistum-koeln.de

Kath. Kindertagesstätte Heilige Drei Könige
Ltg.: Tanja Stapelmann
Am Höfchen 18, 50997 Köln
Tel.: (0 22 33) 9 79 16 71
tanja.stapelmann@erzbistum-koeln.de 

Caritas
Katja Wienpahl  
Caritas Meschenich-Zentrum
Brühler Landstraße 425, 50997 Köln 
Tel.: (0 22 32) 4 17 18-10 
katja.wienpahl@caritas-koeln.de

Evangelische Pfarrer
Rondorf und Immendorf
Gregor Wiebe
Carl-Jatho-Str. 1, 50997 Köln
Tel.: 01 77- 5 88 57 32

Meschenich
Stefan Jansen-Haß
Gemeindeamt, Mayersweg 5-7, 50321 Brühl
Tel.: (0 2232) 15 39 20

Godorf
Laura Kadur 
Kronenweg 67, 50389 Wesseling 
Tel.: (0 2236) 4 83 80 
Mobil: 01 51 – 70 11 08 32 
www.evangelisch-wesseling.de

Gebäude- + Anzeigenverwaltung
Pastoralbüro  
Vermietungsangelegenheiten für Pfarrheime 
und kirchliche Räume; Organisation
pastoralbuero.h3k@erzbistum-koeln.de
Reservierungsanfragen bitte per E-Mail

Friedhofsverw. Friedhof Immendorf
C. Bollenbeck, U. Gühmann, S. + D. Haß,  
P. Odenhausen
Tel.: (0 22 32) 4 89 53 

Küster
Die Küster erreichen Sie über das Pastoralbüro.
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Gottsucher
Den Stern leuchten sehen

Wir müssen 
unseren Kopf
schon ein bisschen 
verrenken,
damit unsere Augen 
über den 
Mauern und Fassaden, 
die wir aufgebaut haben,
den Stern 
leuchten sehen,
das Licht, 
das uns hinausführen will 
ins Weite,
das alle unsere
Sorgen und Nöte 
überstrahlen kann.

Katharina Wagner
www.pfarrbriefservice.de


